
Titelverteidiger Blersum geht 
als Favorit in die neue Saison 
Altfunnixsiels Frauen II werden vorn gesehen / Start Kreisklasse Frauen I 

-ZAB- Wittmund. Am 
Sonnabend eröffnen die 
Frauen in der Kreisklasse 
die Wettkampfsaison im 
Kreis VII / Wittmund. 
Durch Neuanmeldungen in 
dieser Klasse mußte diese 
auf zehn Teams erweitert 
werden. Da auch in dieser 
Saison auf die verkaufsoffe-
nen Sonnabende Rücksicht 
genommen werden mußte, 
war ein Start Anfang Sep-
tember unumgänglich. 

Wie schon im letzten Jahr 
führte Boßelobmann Karl Za-
bel eine Umfrage unter den elf 
Vereinen im Kreisverband 
durch. Nach dieser geht „Lat 
hüm susen" Blersum in der 
Kreisliga der Frauen I am 
übernächsten Sonnabend als 
Favorit ins Rennen. Fünf Ver-
eine hatten die Crew um Traute 
Helmers ganz oben auf dem 
Block. Immerhin drei Vereine 
trauen den Vizemeisterinnen 
aus Ardorf den Titel zu. Einer 
gab dem letztjährigen Dritten 
aus Willen eine Chance. 

Bei den Frauen II war das 
Urteil nicht so eindeutig. Hier 
meinen drei Vereine, daß das 
Überraschungsteam aus Alt-
funnixsiel auch diesmal die 
Nase vorn hat. Je einer sah je-
weils Berdum, Ardorf, Uttel 
und Burhafe I vorn. Zwei Ver-
eine mochten zu dieser Um-
frage überhaupt keine Mei-
nung abgeben. 

Die Vereinswechsel hielten 
sich bei den Frauen in Gren-
zen. Lediglich die Burhafer 
und die Carolinensieler hatten 
starken Zulauf. Hier eine 
Übersicht zu diesem Thema: 

„Herut in 't Feld" Altfun-
nixsiel: Zugänge: keine; Ab-
gänge: Kerstin Suntken und 
Maike Leerhoff; „Free heut" 
Ardorf: Zugänge / Abgänge: 
keine; „Driest weg" Berdum: 
Zugänge / Abgänge: keine; 
„Lat hüm susen" Blersum: 
Erna Bussmann (von Speken-
dorf), Abgänge: keine; „Flott 
weg" Burhafe: Zugänge: An-
nemarie Einnolf (Spekendorf), 
Angela Klotzky und vier wei-

  

tere Damen, die aber vermut-
lich in der Landesliga einge-
setzt werden, Abgänge: keine; 
„Freesland" Buttforde: Zu-
und Abgänge: keine; „Harle" 
Carolinensiel: Zugänge: Ni-
cole Jakobs, Tina Teipel (Eg-
gelingen), Christel Harms, 
Hannelore Emken (Fulkum), 
Helga Ennen (Bensersiel), Ab-
gänge: keine; „Eenigkeit free 
weg" Eggelingen: Zugänge: 
keine, Abgänge: s. C'siel; „Ei-
nigkeit" Uttel: Heike Buhr, 
Abgänge: keine; „He löpt 
noch" Willen: Zu- und Ab-
gänge: keine; KBV Witt-
mund: Zugang: Gitta Wilken 
(Nesse), Abgänge: keine. 

Am kommenden Sonnabend 
stehen in der Kreisklasse der 
Frauen I folgende Paarungen an: 
Eggelingen I Eggelingen II, 
Blersum I Blersum II, Wittmund 
Uttel, Carolinensiel I Carolinen-
siel II, Berdum Willen. 

Die Frauen I / Kreisliga so-
wie die Frauen II / Kreisliga 
starten dann am 18. September 
mit ihren Kämpfen. 
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Neue Kreisliga löst Begeisterung aus 
Start der Männerklassen am Wochenende / Gemeinsame Liga als Modell 

-zab- Wittmund. Mitdem 
Start in die neue Saison bei den 
Männern feiert auch eine Idee 
Premiere, die die Vorstands-
mitglieder der Kreise Friede-
burg und Wittmund zum Ende 
der letzten Saison hatten. Beide 
Kreisverbände sahen schon seit 
einigen Jahren mit Sorge, wie 
die Zahl der Mannschaften in 
den obersten Kreisligen stän-
dig kleiner wurde. Vor allem im 
Kreis V war dieses Problem 
nach dem Aufstieg einiger Ver-
eine in die Bezirksklasse sehr 
akut. Nach eingehender Bera-
tung und Abstimmung mit den 
betroffenen Vereinen beschloß 
man, die gemeinsame Kreisliga 
Friedeburg / Wittmund schon 
für die Saison 1993/94 zu in-
stallieren. 

Beide Verbände werden je fünf 
Vereine in diese Liga entsenden. 
Dazu wurde der jeweilige Tabel-
lenstand der Kreisligen vom Sai-
sonende 1992/93 für die Auswahl 
herangezogen. Dieses führt vor 
allem im Kreis VII zu einigen 
Härten, zumal man hier eine noch 
funktionierende Kreisliga mit 
acht Vereinen hatte. Doch es 
spricht für die Vereine und deren 
Verantwortliche, daß sie diesen 
Schritt trotzdem mit großer 
Mehrheit wagten. 

Jetzt hoffen alle, daß die neue 
Wettbewerbssituation schnell 
dazu beiträgt, die restlichen skep-
tischen Vereine für eine zusätzli-
che gemeinsame Kreisklasse in 
der nächsten Saison zu gewinnen. 
Dies hängt sicher von den Erfah-
rungen und der Begeisterung  

über die neue Kreisliga im Laufe 
der kommenden Punktrunden ab. 

Wenn auch die Ligisten beider 
Kreisverbände in einer Liga ge-
geneinander werfen, so gibt es 
am Schluß wie gewohnt zwei 
Kreismeister, die an der Auf-
stiegsrunde zur Bezirksklasse 
teilnehmen. Hier haben beide 
Verbände vereinbart, daß an de-
ren Eigenständigkeit nicht gerüt-
telt werden soll. Auch kam man 

überein, daß dieses Modell für 
mindestens fünf Jahre Gültigkeit 
haben soll. Sicher kann diese 

Liga auch Modell für weitere Ko-
operationen zwischen Kreisver-
bänden werden, die ebenfalls 

nicht über die Stärke von Aurich, 
Norden oder Esens verfügen. 

Die Begegnungen: Buttforde -

Mullberg, Müggenkrug - Willen, Bler-

  

sum - Abickhafe-Dose, Wiesedermeer - 
Berdum, Wiesederfehn - Altfunnixsiel. 

Nun wird es also Ernst mit dem 
Vergleich Friedeburg - Witt-
mund. Bei allen Vereinen war zu 
spüren, daß diese Saison etwas 
Besonderes bringt. Entsprechend 
war bei den meisten die Vorberei-
tung. Auf einmal waren Freund-
schaftskämpfe gefragt, um die 
neuen Strecken kennenzulernen. 
Bei allen Werfern ist die Freude 
auf das Neue deutlich zu spüren. 

Eine Prognose über den Aus-
gang der ersten Runde zu treffen, 
ist sicher kaum möglich. Jedoch 
dürfte die Partie Müggenkrug ge-
gen Willen wohl als Spitzen-
match eingestuft werden können. 
Aber auch Wie sederfehn gegen 
Altfunnixsiel hat es sicher in 
sich. 
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Frust schlug bei 
Vereinen in Trotz um 

Klassen wurden neu zusammengestellt 

-zab- Wittmund. In der 
neu zusammengestellten 1. 
Kreisklasse Männer I sind mit 
Eggelingen, Burhafe und Uttel 
die Vereine angesiedelt, die für 
den Aufstieg in die Kreisliga 
Friedeburg/Wittmund in Frage 
kommen. 

Männer I / 
1. Kreisklasse 

Viele Werfer dieser Vereine wa-

ren am Anfang schon ein wenig 
frustiert, als sie erfuhren, daß sie 

quasi abgestiegen sind. Mittler-
weile ist der Frust bei den meisten 

in ein „jetzt erst recht" umge-

schlagen. Man darf gespannt sein, 
wer hier das Rennen macht. 
Eggelingen I - Eggelingen II, Burhafe II -

Burhafe III, Uttel I - Uttel II, Wittmund -
Ardorf II, Willen II spielfrei. 

Männer I / 
2. Kreisklasse 

Die 2. Kreisklasse wurde auf-
grund des Druckes von oben in 
zwei Staffeln aufgeteilt. Aufstei-
gen in die neue 1. Kreisklasse 

können nur Vereine, die in beiden 
Staffeln vertreten sind. 

Pockholzstaffel: Eggelingen - Ber-

dum, Altfunnixsiel - Blersum, Burhafe -

Uttel, Willen - Carolinensiel. Gummist-

affel: Eggelingen - Altfunnixsiel, Bur-
hafe - Berdum, Blersum - Wittmund, Ar-

dorf - Uttel, Carolinensiel spielfrei. 

Männer II / Kreisliga 
Auch die Männer II müssen in 

zwei Staffeln ihren Kreismeister 
ermitteln. Die Zahl der gemelde-

ten Mannschaften ging wieder 
leicht zurück. Deshalb beschloß 
man auf der Herbstversammlung 
in Carolinensiel, für beide Staf-
feln eine Doppelrunde einzurich-
ten. 

Pockholzstaffel: Willen - Ardorf, 

Buttforde - Blersum, Altfunnixsiel 

spielfrei. 

Gummistaffel Ardorf - Blersum, 

Wittmund - Willen, Eggelingen spiel-

frei. 

Männer III / Kreisliga 
Nach einer gemeinsamen 

Hinrunde wird die Liga in eine 

Meister- und eine Abstiegsrunde 
geteilt. In dieser „Play off"-

Runde werden die ersten sechs 

Mannschaften um den Titel 

kämpfen, während die restli-
chen vier den Abstieg in die 
neue Kreisliga unter sich ausma-

chen. Auf jeden Fall ist wieder 
für Spannung gesorgt.Meister 
Ardorf wird gleich Druck zu 

spüren bekommen. Allerdings 
ist für viele Vereine „Halle" Ca-
rolinensiel der Favorit. 

Ardorf - Burhafe, Willen - Carolinen-

siel, Wittmund - Altfunnixsiel, Butt-

forde II - Buttforde I, Uttel I - Uttel II. 

© Anzeiger für Harlingerland - 01.10.1993



Boßeln 

Überblick zu 
den Vereinen 

-zab- Wittmund. Hier nun ein 
Überblick über die Wittmunder 
Vereine bezüglich der Wechsel 
von Werfern: 

„Herut in't Feld" 
Altfunnixsiel 

Zugänge: Hans-Gerd Gerdes 
(von Holtgast), Rudi Dobusch 
(Carolinensiel), Jürgen Albers, 
Frank Schulze (eig. Nachwuchs), 
Harald Dunker (Fußball). 

Abgänge: Erwin Götz (nach 
Esens). 

„Free herut" Ardorf 
Zugang: Freddy Ahrens (Du-

 

num). 
Abgänge: keine. 

„Driest Weg" Berdum 
Zugänge: keine. 
Abgänge: Jens Ommen (Ho-

 

henkirchen). 

„Lat hüm susen" 
Blersum 

Zugänge: Hermann Schur, 
Thomas Schur, Stefan Schur (alle 
Uttel). 

Abgang: Thomas Reents 
(Burhafe). 

„Flott weg" Burhafe 
Zugänge: Matthias Weiß 

(Dietrichsfeld), Joachim Thom-
sen (Middels-Westerloog). 

Abgänge: Gerd Dorow (Ut-
tel). 

„Freesland" Buttforde 
Weder Zu- noch Abgänge. 

„Harle" Carolinensiel 
Zugänge: keine. 
Abgänge: Rudi Dobusch (Alt-

 

funnixsiel). 

„Eenigkeit — free weg" 
Eggelingen 

Weder Zu- noch Abgänge. 

„Einigkeit" Uttel 
Zugang: Gerd Dorow (Bur-

hafe). 
Abgänge: Hermann Schur, 

Thomas Schur, Stefan Schur (alle 
Blersum). 

„He löpt noch" Willen 
Zugänge: keine. 
Abgang: Hartmut Mrosek 

(Himmelreich). 

KBV Wittmund 
Zu- und Abgänge: keine. 
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Boßeln 

Frauen III 
starten in ihre 
Punkterunde 

-zab- Wittmund. Am kom-
menden Sonnabend wird der erst( 
Durchgang in der Meisterschaf 
bei den Frauen III ausgetragen 
Wie in den Vorjahren wird de] 
Wettbewerb in den Wettkampf-
pausen als Streckenwerfen absol-
viert. Erfreulicherweise wächs, 
auch hier die Zahl der teilnehmen-
den Teams. Diesmal sind es be-
reits fünf Mannschaften. Dami 
jedes Team einmal Heimrecht hat 
wird entsprechend je einmal au1 
auf der jeweiligen Heimstrecke 
geworfen. Die Reihenfolge wurde 
per Los bestimmt. Demnach wirr 
zuerst auf der Strecke Altfunnix-
siel - Werdum geworfen. Der Ver-
ein mit Heimrecht muß die Ergeb-
nisse bis Sonnabend um 18 Uh] 
beim Boßelobmann melden 
Auch der Schiedsrichter muß vor 
der Heimmannschaft gestellt wer. 
den. 
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